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und verurtheilte Hrn Paſtor Zimmer zu 100 M

Biſchof ſo viel Guineen geboten habe als man neben ein

Halle Sonnabend
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Deutſches Reich
Der Reichsanzeiger publizirt die vom Staatsſekretär

des Reichsſchatzamts Burchar d nachgeſuchte Dienſt
entlaſſung Herr v Burchard der vor mehreren Monatendurch Krankheit genöthigt warde einen längeren Urigub zu 9

nehmen war ſeit 1882 Staatsſekretär im Reichsſchatzamte
er wurde als ſolcher der Nachfolger des Herrn v Scholz als
dieſer nach Herrn Bitter s Rücktritt das preußiſche Finanz
zminiſterium übernahm Vorher war Herr v Burchard Rath
im damaligen Reichskanzleramt und dann Direktor im Reichs
ſchatzamt geweſen Als Chef der ReichsFinanzverwaltung iſtHerr v Surchard wenig in den Vordergrund getreten er
Vertrat vor dem Reichstage den Etat und andere Vorlagen
eines Reſſorts den Ehrgeiz ein ReichsFinanzminiſter zu
ſein hat er aber wohl nicht gehabt Die Funktionen eines

Folchen hat während der Amtsführung des Herrn v Burchard
thatſächlich Herr v Scholz ausgeübt und die Wahl des ueuen
Schatzſekretärs dürfte hieran nichts ändern

Gneſen 30 Sept Der Erzbiſchof Dinder hat heute
hier ſeinen feierlichen Einzug gehalten Derſelbe wurde
bereits in Weißenburg wo er die Eiſenbahn verließ um ſich zu

Wagen hierher zu begeben von dem Domherrn Krauß namens
des Domkapitels begrüßt Bei der Ankunft hier wurde er von
den Brüderſchaften und Jnnungen empfangen und durch die mit
einer großen Menſchenmenge angefüllten und mit Flaggen
Blumen und Kränzen reich geſchmückten Straßen nach der St
Georgskirche geleitet wo die katholiſche Geiſtlichkeit ſich zum

Empfange verſammelt hatte Von hier aus begab ſich der Erz
biſchof in feierlicher Prozeſſion nach der Kathedrale in welcher
der Weihbiſchof Cybichowski eine Begrüßungsanſprache an ihn
richtete Nach Beendigung der kirchlichen Feier ließ ſich der
Erzbiſchof im erzbiſchöflichen Palais die Geiſtlichkeit und die zur
Feier entſendeten Delegirten vorſtellen

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 30 Sept Der Pfarrer von Zwinge

Guſtav Zimmer 1835 zu Thale geboren hatte ſich heute vor
der hieſigen Strafkammer wegen Beleidigung von Beamten

zu verantworten Derſelbe iſt bereits am 22 Okt 1884 wegen
rig in 5 Fällen mit 225 M ſpäter noch einmal mit

3 M beſtraft worden Es ſchwebt gegen den Angeklagten die
Disziplinar Unterſuchung und vom Konſiſtorium wie auch vom
Oberkirchenrath iſt auf Strafverſetzung bezw unfreiwillige Pen
Sonirung erkannt worden Der kirchliche Gerichtshof hat aber
das Urtheil infolge beſchränkter Vertheidigung aufgehoben und
zur anderweiten Entſcheidung in die erſte r ſtan zurückverwieſen
Am 22 Jan d J befand ſich der Angeklagte im Schilling ſchen
Gaſthauſe zu Zwinge dort ſaßen an einem anderen Tiſche u a

die Herren Dr med Fütterer Gerichtsvollzieher Niemann Gen
darm Faber Der Angeklagte theilte in erregtem Tone mit daß
er ſelbſt in Berlin geweſen ſei und ſeine Sache dort verfochten
habe dort werde es anders gemacht da liege ſo ein Schulze
Amtsvorſteher Landrath und Konſiſtorialrath nach anderer Aus

ſage Oberkirchenrath da lägen ſie alle im Wurſtkeſſel Jn
Berlin ſpiele man mit ſolchen anders Die Herren Landrath
und Geh Regierungsrath Frantz in Worbis Amtsvorſteher
Lautenbach und Ortsvorſteher Dreymann in Zwinge haben

hierüber wegen Beleidigung Strafantrag geſtellt Jm Wurſtkeſſel
liegen führte Hr Staatsanwalt Roſch aus erinnere an Hilf
Ioſigkeit die in der Erwägung daß ein geſchlachtetes Schwein in

den Wurſtkeſſel komme noch draſtiſcher werde Der Strafantrag
lautete auf 300 M Geldſtrafe und Publikation des Urtheils
Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Eberhardt vermochte in dem
gebrauchten Ausdruck nur eine allgemeine harmloſe Redensart zu
erblicken Der Gerichtshof hielt die Beleidigung für erwieſen

i Geldſtrafe
bezw 10 Tagen Gefängniß ſprach den Beleidigten auch
Publikationsbefugniß zu

O Gera 30 Sept Der heutigen Verhandlung des Schwur
gerichts lag wiederum eine Anklage wegen Verbrechens gegen
die Sittlichkeit vor und wurde deshalb die Oeffentlichkeit aus F
geſchloſſen Die Anklagebank reichte zur Aufnahme der An
geſchuldigten nicht aus und ſo hatten einer derſelben auf der Bank
drei vor derſelben Platz genommen Die ſieben Angeklagten
haben ſich im Mai in Rannſtedt bei Apolda befunden und am
16 Mai einem Sonntage bei Gelegenheit eines Tanz
vergnügens in Neuſtedt ein größeres Quantum Bier getrunken
Jm Zuſtande ziemlich ſtarken Rauſches traten ſie um Mitternacht
den Heimweg von Neuſtedt nach Rannſtedt an Auf dieſem
Wege und in erwähnter Situation begingen ſie den Strafakt der

l6 Der lederne Präutigam
Erzählung

Fortſetzung
Nun ſtanden ſie vor einem der Prachtſtücke einem Biſchof

der in vollem Ornat auf einem Kiſſen kniet und Mynheer
erzählte mit einer Lebhaftigkeit die man nie bei ihm ver
muthet hätte ſeine Lieblingsgeſchichte wie nämlich ein Eng

zländer der guten Stadt G für dieſe Eine Scheibe mit dem

ander darauf legen könne was aber die Stadt natürlich ge
bührendermaßen abgeſchlagen Leider hörte Friedrich nichts
von all den ſchönen Sachen und obgleich die Sonne recht
à propos über dem Biſchof leuchtete daß die Edelſteine an

ſeiner Mitra und ſeinem Stabe wie wirkliche Topaſe und
WRubine glänzten und ſein Purpurmantel gleich flüſſigem

Abendroth dahinwallte ſo hatte er doch nur Augen für den
Effekt welchen dieſe Belenchtung auf Kathos lieblichem Ge

ſicht hervorbrachte Aber als er gar die Biſchofsmütze als
beſonders gelungen vühmte und dabei dem Fenſter faſt den

Rücken kehrte was Mynheer im Eiſer ſeiner Erzählung nicht
bemerkte da ſchüttelte Mevrouw das Haupt und fing an zu
zblaſen und erinnerte in den überlaufenden Theetopf von
a morgen und ſchlimme Zweifel ſtiegen in ihrem

Doch ging alles noch vortrefflich Friedrich begl
och ging alles noch vortrefflich Friedrich begleitete Mynheer auf die Sozietät das irdiſche Paradies ver heueneihen

Mynheeren wo ſie die Abende und die Stunden zwiſchen dem
Kaffee und dem Mittageſſen hinbringen ihr Gläschen Madeira
oder Genever leeren Zeitungen leſen politiſixen und Schach
oder Billard ſpielen Friedrich wurde den wohledlen und
wohlmögenden Herren vorgeſtellt und erwies ſich bald als ein

tre n Billärdſpieler ſodaß Mynheer Ehre mit ſeinem
Gaſt einlegte denn es will etwas heißen ein guter Billard
ſeiger u ſein in einem Lande wo man dieſes Spiel mit
ſolcher Vorliebe treibt daß ſich gewiß in jedem re
Be ein Billard befindet und die ganze Nation eine wahre

irtuoſität darin beſi

nachdem er am Morgen ſeiner Galle gegen Deutſchland Luf

tUeberhaupt fand Wiynheer jetzt an dem jungen Mann
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im Laufe der Verhandlung und im Hinblick auf den Umdaß keiner der An ren eine Vorbeſtrafung erlitten ſo ne
der Gerichtshof für alle die Annahme mildernder Umſtände be
antragte event bei Verneinung der Schuldfrage die weitere

rage ob nach 8 183 der Thatbeſtand des gegebenen öffentlichen
tzrniſſeg vorliege Die Staatsanwaltſchaft beantragte die

Stellung einer noch milderen Frage nach S 361 11 auf Ver
übung nur groben Unfugs Den Geſchworenen wurden 27
Haupt und ca 60 Nebenfragen vorgelegt Sie bejahten nür die
Fragen auf groben Unfug bei vieren der Angeklagten Der
Gerichtshof erkannte gegen zwei Angeklagte auf je 5 Wochen
3 zwei weitere auf je 4 Wochen Gefängniß drei wurden
reigeſprochen

unzüchtigen Handlungen nach 5 176 1 Der Fall geſtaltete

7 Oktober 1886

Vermiſchtes
Derx galante Khedive Auf dem brüſſeler Sübbahn

hofe hatte der Khedive Jsmail Paſcha am Sie vormittag
einen Wagen erſter Klaſſe für den mittags nach Paris abgehenden
Zug beſtellt fand ihn aber als er am Bahnhof
ein Verſehen der Bahnbeamlten mit Damen beſetzt Die Beamtenof eintraf durch
wollten die Damen ausſteigen laſſen Jsmail Paſcha aber lehnte
es ab Da kein ganzer Wagen mehr frei war befahl er einen
Sonderzug der auch eine halbe Stunde ſpäter abging Die
Galanterie koſtet dem Khedive die Kleinigkeit von 2000 Francs

T Kleine Reiſende Vier kleine Geſchwiſter W drei
Mädchen und ein Knabe der Knabe neun Jahre die Mädchen
ſechs fünf und drei Jahr alt haben am 27 Sept vom berliner

d a gi d 833 Chikago mittels
z ampfer de orddeutſchen Lloyd über Baltimore angetretenProvinzial Nachrichten ohne weitere Begleitung Die kleinen Reiſenden haben ſchon

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c viele Erfahrungen hinter ſich die Eltern hatten ſie im Aſyl für
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

G Zörbig 30 Sept Nach vorhergegangenem Gottesdienſt
hielt die KreisSynode der Ephorie Brehna geſtern im

en Rathhausſaale ihre diesjährige Sitzung Jn den Synodal
orſtand wurden gewählt die Paſtoren Rother Brehna und

MieckQuetz ſowie die Bürgermeiſter Köphel Brehna und
Walter Zörbig Hr Schmidt erſtattete Bericht über die
kirchlichen und ſittlichen Zuſtände des Synodalbezirks Hr Paſtor
Kaufmann Oſtrau über den Stand der Arbeiten auf dem Ge
biete der inneren Miſſion Die Synode bewilligte aus den für
dieſen Zweck vorhandenen Mitteln 100 M Zuſchuß zu den Koſten
für die Natural Verpflegungs Station für arme Reiſende in
Zörbig Ueber die erſte Vorlage des königl Konſiſtoriums
Die würdige Geſtaltung der Tauffeier ſprach Hr Paſtor

Hilleb Kütten Die Synode erklärte daß Mißbräuche bei den
Taufhandlungen im dieſſeitigen Bezirke nicht zu beobachten ge
weſen und daß etwa vorhandene Uebelſtände durch den Orks
Gemeinde Kirchen Rath leicht zu beſeitigen ſeien Die zweite
Vorlage des Konſiſtoriums Ueber die Bedeutung des Diakoniſſen
werks für die evangeliſche Kirche behandelte Hr Paſtor
Thonke Pöſigk in längerem Vortrage Die Synode nahm mit
großem Jntereſſe davon Kenntuiß Ueber einen Antrag des
Vorſtands der KreisSynode zu Atzendorf wegen Anſchluſſes an
eine Petition das kirchliche Reliktenweſen betr wurde
ebenſo zur Tagesordnung übergegangen wie über einen Antrag
des internationalen Vereins für Sonntagsruhe in Genf die
Sonntagsruhe betr
O SHalberſtadt 30 Sept Heute fand in feierlichſter Weiſe

die Einweihung der faſt vollſtändig umgebauten und erneuten
St Moritz Kirche welche ſeit April v J geſchloſſen war
durch Hrn Generalſuperintendent D Möller Magdeburg ſtatt
Die früher ſchmuckloſe Kirche iſt infolge der Erneuerung kaum
wieder zu erkennen und dank der großen Opfecwilligkeit der theil
weiſe ſehr wohlhabenden Gemeindeglieder zu einer Perle umge
wandelt welche das Auge des Beſchauers ergötzt

Nordhaufſen 30 Sept Ein ſeltener Verletzungsfall
iſt geſtern hier vorgekommen Einem Arbeiter der eine ſchwere
Laſt trug wurde durch die Laſt der Muskelzug der Knieſcheibe
auseinandergeriſſen Nächſten Mittwoch wird zu Ehren der
Generalverſammlung des Provinzial Peſtalozzi Vereins
in der Marktkirche das Oratorium Die Feſtzeiten von
C Löwe aufgeführt Die hieſigen Kolonialwaaren
geſchäfte machen bekannt daß ſie von jetzt ab abends 9 Uhr
die Läden ſchließen Jm Forſte bei Sangerhauſen iſt
geſtern eine wilde Katze geſchoſſen worden Jm Amts
gerichtsgefängniß zu Roßla hat ſich geſtern ein Gefangener
erhängt

Velleben Mansf Seekreis 30 Sept Jn Gnölbzig
erſchoß geſtern auf einem Jagdgange der Sohn des Guts
beſitzers H den im Dienſte der Frau Gutsbeſitzer G ſtehenden
Inſpektor Breien Die beiden jungen Leute waren auf der
Grenze ihrer Jagdbezirke in Streit gerathen Heute nahmen
die erſte reitende Batterie des Magdeburg FeldArtillerie
Regiments Nr 4 und der Stab derſelben hier Quartier

P Belgern 30 Sept Am Dienstag abend wurde das Gut
Puſchwitz in unſerer Nähe ſammt dem ſchönen herrſchaftlichen
Wohnhauſe ein Raub der F Bis auf das Gebäudejlammen
der Brennerei iſt alles in Aſche geſunken Es war ein mächtiges

euer und zwar nun das dritte große Schadenfeuer das in
unſerer Nachbarſchaft in ketzter Zeit gewüthet Man vermuthet
böswillige Brandſtiftung

K Erfurt 30 Sept Heute früh fand in der hieſigen auf
das ſchönſte erneuerten St Magdalenen Kapelle die erſte
Konfirmation und zweier Zöglinge der hieſ Provinzial
Taubſtummen Anſtalt ſtatt Am Dienstag wüthete in Tunzen
hauſen eine Feuersbrunſt
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immer größeres Wohlgefallen Friedrichs friſche
atürlichkeit erinnerte ihn zu ſehr an Katho s zeitweiſe

Lebendigkeit um nicht ſein väterliches Herz einigermaßen zu
rühren Auch war Mynheer innerlich freier als man ihm
anſehen mochte und er beobachtete die äußeren Regeln der
Etikette vielleicht darum um ſo ängſtlicher weil er wohl bis
weilen eine Neigung fühlte ſich darüber hinweg zu ſetzen
Auch war es charakteriſtiſch an dem alten Herrn daß ein
ewiſſes Etwas nie ſeine Wirkung auf ihn verfehlte und ihne und feurig machte als ſich nur mit ſeinem be

haglichen abgezirkelten Weſen vertrug Es war dies die Er
innerung an irgend ein keckes entſchloſſenes Handeln oder
Auftreten und wenn er eine derartige Geſchichte vortrug
konnte der Hörer faſt vergeſſen daß er einen Holländer vor
ſich habe Das Echauffement von Mebrouw erreichte dann
ſeinen höchſten Grad und in ihrer Bedrängniß rief ſie mehr

r aus O mein Gott wie der Mann doch ſprechen
ann

Die Begeiſterungsfähigkeit war eine ganz natürliche Folge
von Mynheers bis zu einem gewiſſen Grade ſehr ehrenwerther

triotiſcher Geſinnung Er durfte ja mit Stolz und Be
riedigung auf die Geſchichte ſeines Volkes zurückblicken er

durfte e ſagen daß nur deſſen zähe Beharrlichkeit deſſen
unvertilgbares Rechtsgefühl deſſen Aufopferungsfähigkeit ſo
bald das Vaterland in Gefahr war es von der Frem
herrſchaft gerettet und ihm auch noch jetzt unter dem Titel
eines Königthums faſt alle Rechte und Vorzüge einer Republik
erhalten hatten Darum liebte er aber auch nichts leiden
ſchaftlicher als die Helben ſeines Landes van Sphks Helden
that hing faſt in jedem ſeiner Zimmer und ebenſo die Porträts
von van Tromp und de Rühter Für dieſe Seehelden hegteMhnheer eine biſt abgöttiſche Verehrung ſein Auge blitzte

wenn er von ihren Thaten erzählte und ſeine Naſe zitterte
vor Lachen wenn er des Beſens gedachte den ſie am Maſte
führten damit andeutend wie ſie den Ocean von Seeräubern
und Flibuſtiers rein fegten

Se erhöhte den guten Eindruck den er gemacht durch
allerlei luſtige Geſchichten die er über Tiſch erzählte und daß
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d Mannes in ſpaniſcher

Obdachloſe verlaſſen ſodaß nichts anderes übrig blieb als ſie
dem Waiſenhauſe zu überantworten welches ſie in verſchiedenen
Pflegeſtellen unterbrachte wodurch ſie das Gefühl der Zuſammen
gehörigkeit verloren hatten Die Mutter der Kinder hatte von
Chikago aus die Auslieferung verlangt und das Reiſegeld ein
Ezahit ſodaß die Behörde dem Verlangen Folge leiſten mußte

o fanden ſich die Geſchwiſter die ſich nicht mehr kannten zum
Reiſeantritt im Waiſenhaufe zuſammen mit dem Nöthigen von
der Waiſenhausverwaltung ausgeſtattet Der Knabe zeigte ſtolz
ſeine erſparten Groſchen die er in einer Zündholzſchachtel ver
wahrte das älteſte Mädchen hatte ſeine Puppe auf dem Arm
die mittlere trug ein Strohkörbchen mit Spielſachen während das
jüngſte ſich an die beiden älteren anſchmiegte Die Kinder reiſen
unter dem beſonderen Schutze des Schiffskapitäns und der Für
ſorge der Mitreiſenden

Eine unerguickliche Geſchichte, die aber ſehr be
zeichnend für die Verſumpfungszuſtände in Wien iſt friſcht die
Dtſche Ztg auf Die berühmte Hochquellenleitung reicht ſchon

längſt nicht mehr für die Bedürfniſſe der Stadt Wien aus und
es hat ſich deshalb ein Konſortium gebildet welches eine Er
gänzungsleitung die wiener neuſtädter Tiefquellenleitung her
ſtellen möchte Die Unternehmung will 21 h Mill fl guloringew
um die Leitung zu bauen und die Stadt Wien ſowie die Vor
orte und andere Gemeinden hätten dann der Geſellſchaft das
Waſſer abzukaufen Da es nun den Planmachern welche aus
dieſer Unternehmung jedenfalls einen anſehnlichen Nutzen ziehen
würden bekannt iſt daß die große Mehrheit der Bevölkerung
einer Tiefquellenleitung antipathiſch gegenüberſteht und viel lieber
die Erweiterung der Hochquellenleitung in eigener ſtädtiſcher Ver
waltung ſehen würde ſo galt es vor allem Stimmung für das
Waſſer der Tiefquellen zu machen Ein Jonrnaliſt wurde mit
der Vertheilung von Geldbeträgen Honorar und Dispoſitions
briefen an die geeigneten Perſönlichkeiten bektraut und da es in
erſter Linie nothwendig war ein Zeugniß des wiener mediziniſchen
Doktoren Kollegiums über die Güte des Tiefquellenwaſſers t
erhalten ſo gewann der General Entrepreneur auf gleiche Art
den Redacteur der Allgem mediz Ztg Dr A Kraus der zu
gleich Mitglied des Doktoren Kollegiums iſt t
im Doktoren Kollegium die Abgabe eines ſolchen Gutachtens in
der Weiſe an daß er den Antrag ſtellte das Kollegium ſolle ſich

Derſelbe regte nun

über die Waſſerverſorgung der Stadt Wien ausſprechen Der
ſchlaue Plan glückte vollkommen Das Doktoren Kollegium ging
arglos auf dieſen Antrag ein wählte ein Comite und beſtellte
den Antragſteller zum Referenten der nun über die Tiefquellen
leitung ein objektives Urtheil abzugeben hatte Daſſelbe fiel
natürlich ganz im Sinne des Konſortiums aus ja es iſt erwieſen
daß ſich der Referent das Gutachten einfach von der Unter
nehmung ſelbſt verfaſſen ließ Da das Gutachten ſachlich richtig
war ſo wurde es auch vom Plenum des Doktoren Kollegiums
zum Beſchluſſe erhoben was aber ſelbſtverſtändlich nichts an der
Thatſache ändert daß die erſte mediziniſche Körperſchaft Oeſter
reichs auf dieſe ſchlaue Weiſe zu einem unfreiwilligen Werkzeug
der Korruption benutzt wurde

l Unfall Bei einem in Sohrnenndorf Görlitz aus
gebrochenen Brande iſt der freikonſervative Abgeordnete des Gör
litz Laubaner Wahlkreiſes Rittergutsbeſitzer Schäffer auf Flors
dorf am Mittwoch von einem ſchweren Unfall betroffen Als
er in der Nähe einer Mauer vorüberging ſtürzte dieſelbe
zuſammen verwundete ihn im Geſicht wie am Oberkörper
m ihn ſo hart an den Oberſchenkel daß er den Knochen
zerbrach

Waaren und Prodnktenberichte
Jsraelitiſchen Feiertags halber fielen am 30 d an ver

ſchiedenen Plätzen die Märkte bezw Börſen aus
Zucker

London 30 Sept Telegr Havanngzucker Nr 12 12 nom Küden
Rohzucker 41 ruhig Cenlrifugal Cuba 12

höchſt komiſche Weiſe gedemüthigt trug weſentlich dazu bei
Mynheers Kälte gegen ihn zu vermindern Selbſt Mevrouw
ließ zuweilen Töne hören die an Lachen erinnerten und ſie
nickte beiftimmend als ihr Mann ihr beim Aufſtehen zu
flüſterte Wenn er nur kein Deutſcher wärel

Den jungen Leuten entging dieſe günſtige Veränderung
nicht Katho s gute Laune ſtrahlte wieder im vollſten Glanze
und die zwei wohlgenährten Schimmel von Mynheer hatten
vielleicht nie in ihrem Leben ein ſo luſtiges Lachen gehört als
jetzt auf der Fahrt nach dem Landgute faſt unaufhörlich aus
dem Wagen erſcholl und der Kutſcher warf mehr als einen
verächtlichen Blick hinter ſich auf ſeine Herrſchaft die ſonſt ſo
faſoenlyk und heute ſo unanſtändig lebhaft war

Friedrich fühlte ſich ganz glücklich er war ein Wunder von
holländiſcher Artigkeit und deutſcher Gewandtheit er hob
Mevrouw aus dem Wagen wie eine Feder er bot ihr den
Arm er trug ihr den Shawl Mevrouw lächelte gnädiger
als ſeit Jahren und Friedrich flüſterte Katho zu Es wird
ſchon gehen nach dem Thee rede ich mit den Eltern Aber
das Schickſal hatte es anders beſchloſſen

Sie ſaßen recht traulich beiſammen am Theetiſch und
Friedrich bewunderte die ſchwere ſilberne Theekanne von kunſt
voll getriebener Arbeit die noch von Mevrouw s Großeltern
herſtamnite da fiel ſein Blick auf das Tyheebrett Auf
braunem Grunde zeigte es das ſchwarze Porträt eines

rächt So viel war gewiß van 4
hatte dieſes Konterfei nicht verfertigt denn es war vi r
eine Karrikatur als ein nenſchliches Geſicht und Friedrich
fragte Katho lachend was für einen ſchönen jungen Herrn ſie
denn da vor ſich habe

O es iſt das Bild von Jan Laurenz Coſter l antwortete
ſie unbefangen Wer ſt dieſer Jan Laurenz Coſter wenn
ich fragen darf mein Fräulein Wie, rief Katho Sie

der e e W n d S rwiſſend yn etzte lachend hinzu Blexem
junger Herr das weiß bei uns zu Lande jedes Kind
Es iſt gewiß einer Jhrer Seehelden antwortete Friedrich

ganz betreten

Katho klatſchte lachend in die Hände und ſagte

4

er guf dem Dampfboot einen ühermüthigen Engländer auf
Mynheer

ſtolz Ein Seeheld war er nicht aber doch einer der größten
d



Magdeburger Börſe

29 Sept 20 SeptM M
20 90 21 25 20,60 21 00

19,46 109,90 10 40 10,80

w e z 16,30 17,30
Tendenz am Sept chwa
Brodrafſinade n araffina 27
e 27 00 v 27 00 47

26,50 26,76 26,25da uTendenz am 30 Sept StlI
Magdeburger Börſe vom 30 Sept

Rohzucker J Produkte Tranſito f a B Hamburg
m September 7 11 40 bez GS Okt r bez 11 15 Be 3Ottober Dez 11 15 Br WeNov r 11,20 Br rm n h bezgen in bez BrTendenz Stetiger

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Paris 30 Sept Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 28 75 àweiter Zucer behaupiet Nr 8 pr 100 Kg pr Sept 32,00 pr Okt

32 50 pr Okt Jan 38,00 pr Jan April 34,00
Antwerpen 29 Sept Telegr Rübeunzucker Sofort 28 25 Fres

Olt Fres Sept 28,00 Fres Okt Dez 28,00 Fres Jan März 28,70
m Rew 9 o r 20 Sept Telegr Fatr reſining Muscovades 42 D

Kaffee
e 30 Sept Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack

Sept Vorm 9 Uhr 15 Min Telegramm von Peimann
Ziegier Co Kaffee New York ſchließt mit 5 Poluts Balſſe Rio
20000 Santos 15000 B Recettes für geſtern Hier ſtellte ſich der Preis

für Januar Käufer tHavre 30 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Pelmann
jegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
kt 61,00 pr Nov 61,00 pr Dez 61,00 pr Jau 61,25 pr Febr 61,20

pr März 61,75 pr April 62 00 Behauptet
Havre 30 Sept Nachm 5 Uhr 30 Min Telegramm von Pemann

Ziegler Co Kaffee NewYork eröffnete mit 10 Points Vaiſſe An
unſerem Markte werihet der Januar 60,75 Behauptet

New York 29 Sept Telegr Fatr Rio 11
Rio de Janetro 29 Sept Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der

106,000 Vorrath in Rio 170,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
15,c50 do nach dem Kanal und nach der Elbe 200 do nach dem übrigen
Europa 14,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 16,000 Sack
Preis für good firſt 58,00 Wechſel auf London 21 Tendenz des Kaffee
marktes Feſt ader ruhig

Petrolenm
Berlin 30 Sept Amt Feſtſt Raffinttes Standard whlte per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bisr Sept Okt J bis per Okt Nov per Rov Dez

Jan2 e et t tn 30 Sept Telegr Petroleum loco verſteuert Ulance 1

Tara 10,80 M
Hamburg 20 Sept Telegr Mat Standard whlte loco 6,85Br 6,25 Gd pr Sept 6,20 Gd pr Okt Dez 6,20 Gd

75 m n Krht Sept Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
r g

ntwerpen 30 Sept Telegr Schlußbericht Raffintrt Type welß
55 bez 152 Br pr Qkt We bez 151 Br pr Olt Dez 16
5 Br pr Jan März 16 bez 157 Br Welchend
ewYork 29 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 709 Abel Teſt

ork 6 Gd do do in Philadelphia Gd rohes Petroleum
weVDork 5 do Pipe line Certlficates D 625 C

Spiritus
in 30 Sedt Amll Feſtſt Spiritus pr 100 Lt A 100 Proz

Termine behandtet Gelündigt L Sündigungspr 38 0
ittspr 37,6 M loco ohne Faß 38,7 per dieſen Mon 37,6

per Sept Qt 37 5 bis 37,6 bis 37 9 bez per Okt Nov
bis 37 9 bez per Nov Dez 38 1 bis 88,2 bis 38,7 vez Dez
28,5 bez ber Jan Febr bis bez per Febr März

per April Mat 39,6 bis 39,7 bis 40,0 bez Splritus per
er 10,000 Proz loco ohne Faß 809,96 bis 39,05 bis

durg 30 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Lite Proz loco
38,10 88,70 Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

burg 80 Sept Hermann Walther Kartoffelſpirttus
co e Faß 38,40 bis 38,70 Ab Speicher unter freier Vor
Gebinde 39 40 Gd
g 30 Sept Per 10,000 Llt Proz ohne Faß loco 28,10 Gd

r

Still loco 37,70 pr Sept Okt
87,40 pr

in 30 Sept Telegr ekt Nov 37,40 pr April Mai 39,40
Hamburg 30 Sept Telegr Geſchäftslos pr Sept Br

pr Olt Rov Br per Nov Dez 27 Br per April Mat 27 Br
Paris 39 Sept Telegr Ruhig pr Sept 39,75 pr Okt 40,50

per Nov Dez 40,75 pr Jan April 41,25

Delſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 30 Sept Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Tir Winterrays Sommerraps WinterrübſenSommerrübjen M Küäböl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt 90 Cenkner Kündigungsprets M Loco mit Faß M
ohne Faß 43,03 Durchſchnittspr 43 03 ver dieſen Monat 42 08 bis
48,07 per Sept Okt 43 93 bis 43 7 per Okt Nov 43 1 ver Nov Dez

T 7 S

8 e
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S

i79 292T
v

2

a

z s

T r t S

25

s 5
S
a

tue

Ste

s an an vruar April Mal433 bis S g ägrn öl ver o loco St
Köln 30 Sept Telegr Rüböl loco 22,70 pr Sept

Telegr48,90 pr Okt 49,25 pr e 50,25 pr Jan April 51,10 k
New Yort 29 Sept Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berkin 29 Sept Ermlitl d kgl Pol Präf Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchſleiſch 0,90 1,20 Schwelneflelſch 1,00 1,40

per 1 kg Eier 60 Stückh 2,40 3,40 M
Nordhauſen 30 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Sped geräuch 1,40 bis 60 Butter 2,20 bis 2,49 Tafel
ger his 2,80 M per 1 kg Eier Schock 8,00 bis 3,20 Käſe

8 00 MRew York 29 Sept Telegr Sped 75 C pro Pfd
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 50 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg drutto
incl Sack Term behauptet Gelünd Ctr Kündigungspr 16 50 M Loco
16 95 per dieſen Monat 16,05 Br abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

vert Durchſchnittspreis per Sept Okt 16 05 Br
Gö Olt Nov Gd Br per Novkember Dezember Gd

per April Mal 16 75 Br Gd Trockene Kartokfelſtärke
per 100 kg brutto incl Sack Termine behauptet Gekündigt 8,00 Centner
Kündigungspr 16 30 M Loco per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspreis ver
September Oktober 16 40 bez Br per Oktober November M
per November Dezember Br per April Mai 16,75 bez
r Feuchte Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inel Sack Ter

mine Gekündigt Etr Kündigungspreis M Locoper dieſen Monat M

Leipziger Börſe vom 30 September

Kgl Sächſ M k Kgl Sächſ Thlrdenthcun 2 222 94406 Latein 600 104,25 G
do 1000 94,50 bz 3 Landrentenbr 190,203 do 500 94,70 be 4 h Mansf Gw 1883 101,00 b5 do 500 94 ,70 bz 4 do 100,50 G

Th am l3 Siagtsanl 1855 100 98,900 G Lyz Stgdtobl884 106,80

eine 105,75do 1870 100 104,20 G Altb Landb Dbl I08 70 G
4 do 1870 60 104,256 4 do do 104,40 G
Div Eiſend St AkR Diw v96 AltenburgZetz 196,50 G 58 Halleſche StraßenB 130,50 G
5 AuſſigTeplitz 382,75 P 13 Lypz Malzf Schkend 198,50 G

ne e et e a41 e e B 82 70 bz 8 do Stahnm 14900 G

heere a ehe t 5Jofſ B ucke inerie Halle 100SranzJoſ B 15 e 16600
Eifenb St P H 15 do St Prior 164,00 PAltenburgZet 187,95Tirol än n ej kuol Eiſ P Obi

J 0z uſſigTeplt 103,45 6e e o O o2 u Bufotiehr 8 Romz en do Em 1871 86 80s Leipziger Waren do 1672 85 8065 u do Kaſſen 108,00 u do Gold 104855 do Dis Geſellſch 1602,20 DuxBodenbach 86,20 P
t neue 5 do E 1871 85 55ſ Weimar 30 ö 1874 108,607 Zwickauer 122,00 G GrazKöGrazKöflacher 80,80

Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,25 bzStamnut Prior 5 e ergre 33358
15 Cröllw Papierfabr 200,00 G 4 rage Dur Gold 100,20

5 do Schuldverſchr 104,00 P 5 Gold 1 9988 Dörſtewitz Rattm 100,00bzG b PragTurnau 90 00

London 29 S
Lſtrl Blei engl 13 Lſtrl ſpan 127 Lſtrl

Berliner Börfe vom 39 September
Deutſche und ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E 100,75 G

u Staatépapiere 4 Oberſ I ar4 do v 73
103,00 G

r Ott 22,50 pr Mai 23,20T Ste u J I r grelegr Rüböl unverändert pr Sept Okt 43 00 e e 3 n do W 79 1838

pr M a o do x do 60 102en Preuß Konf St Anl Kethie OderiiſerParis 20 Sept Telegr düböl ruhlg pr Sept pr Okt 3 do 0075 4 Thüringer VI 102,8050 pr Nov Dez 50,75 pr Jan April 51,75 a Staats Sch Sch c 6 4 Böhmiſche Nordb Gold 101,30 GRew York 29 Sept Telegr Schmalz Wilcox 6,90 do Fair Präm Anleihe 1 1 ux n 68635,75 V
banks 40 do Rohe Brothers 6,85 4 o Loſch Centr Pfobr 30 e 5 do III3 do do 1000 4 Gal Karl Ludw 831,00 bzGHülfenfr achte 4 S tenbr 104 40 m Kaſchau 82/69Berlin 79 Sert Marklpr nach Ermilttl d kgl Pol Präſ Erden d e be her ab 5 o Gold 103,00 bzB
et um Kochen 20 32 Speitfebohnen welße 24 40 Linſen s do do II ab 1 59 G 4 Lemb Czernow ſt fr 74,79 bzG

3 do III rzb à 110 ab 98 1063 5 Deſt Fr Sib alle 418,00 b
Berilin 380 Sept Amtl Feſtſt Mals per 1090 g Loco behauptet do IV rzb à 110 ab 3 do 1874 356,10 6

Termine Gelündigt 000 Cir Kündigungspr M Loco 109 3 do V do ab 94,00 3 do Ergänzung 394 001 115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheiue Durchſchnittspr 5 Pr Ctrb Pfdb 110rz 111,60 G 4 do Coldpeior 100,90
109 0 M ver dieſen Monat nom pr Sept Okt 109 pr 4 do 100rz 102,40 bz 5 Oeſterr Nordweſtb 86,25Okt Nov 109,0 pr Nov Dez w per April Mal bis pr Hyp Akt B VI 110,10 G 3 Südöſt Bahn 323,98
M Türtlſcher M bez Amerilkauiſcher M bez Erbſen do VII 5 do 106,79 bzGr e Kochwaare 100,6200,0 Futterwaare 135 146 M nach d de Rön i L Urgariſcheng ſth 18

ug o r 191 0 9t wPork 29 Sept Telegr Mals New 4 C pro Buſbel Südd Boden Kredit 100,50 b 5 do Oſtbhahn I Em 80,80 86
40/0 D Hp B Pfd n 102 29bz36 5 do do II Em 1C8 ,80

Mehr 497 do Meiningen 191 6 CharkowAzow 102,20Berlin 30 Sept Amtl Feſiſt Roagenmehl Pr o u 1 pr 109 Kg Kuſf Boden Kredit 97,0 Jwangor Domhrw 97,40
unverſteuert tnel Sack Geſchäftelos Gekündigt Cir Kündtgungspreis do Centr Bd Pf 95,80 5 wWoroneſch 120
47 60 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 70 bis bis 6 New York Stadt Anſ 5 rsk Kiew 60 d

ver Sept Okt 17 70 bis bez per Okt Nov 17 67 bis bez Oeſt Aue 87,60 8 4 WMoscoRjäſan 97,90 bz
per Nov Dez 17 67 bis bez ber Dez Jan 17 65 bez pr Jan Febr do SilberRente 69,90 5 do Swolenst 2,00 G

bez pr April Mai 18,00 bis bez 4 Heſt GoldRente 92,90 B 4 Rjäſan Kozlow 100 ,30 GBerlin 30 Sept Weizenmehl Nr 00 23,00 21,50 Nr 021,60 50 Ungar jer Rente 75,40 bz 4 Ruſſ NikolaiOhlg 90,40
19,60 Ro h Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken 4 Ungar GoldRente 24,89 bz 5 SchujaJwanowo 101,10
Nr 0 und 1 19 50 17 75 bez ver 100 kg brutto incl Sack Roggen Italieniſche Rente 100,02 da 4 r 89,00 b
mehl Nr 0 1 M höher als Nr 0 und 1 Rumänier 102,92 bz 5 WarſchauWien IV 103,30 bzGParis 30 Sept Mehl 12 Marques matt pr Sept 5 do v3 Gr Ruſſ Staatsb O

s o Ruſſ Engl 1873 98,80 b3 23 Nu t n 1008
2 do 1889 386,60 ba Transkautaſtfche Eſd Obl 69,50 bz8
R 1884 99,15 bde rennt wank und JuduſtrieAttien
5 V do do III 59,90 Aachen Diskonto 117,10 bzGRuſſ GoldRente 1883 111,50 bz Berliner Handels Geſ 936

37 35Ju vud ausl EiſenbadnStamm e d 21000 s
u Stamm Prior Akticn

Deutſche Bank 163,75 bAachenMaſtricht 83,20 B do Genoſſenſchaftsbant 188,10 z
Berlin Dresden 21,70 bz do Hyp B Berlin 6097 100,70 G
Bresl Schw gretb T do do Meiningen 40 96,00 B
Galiz CarlLudw 80 22 3 LTipgiger KreditAnſtalt 172,30
Gotthardbahn 23,72 do Magded Privatbant 1165,50
Kronpr Rudolfhahn 27 30 be HKitteldeutſche Kred Bauk 95,10 b
MainzLudwigshafen 35,75 b Oeſter KreditAnſtalt
MarienburgMlawka 37,70 bz Reichsdant 139,00 bz
Mecklenburg 168,70 bz S Bank 119,80 G
Nordh Erſurter abgeſt 34,90 bzG Schleſ BankVerein 105,49 v
Oſtpreuß Südbahn 70,75 bz Weimariſche Bank 66,27 G
RjaſchkMorczanst gar Admiralsgartenbad Akt
Ruſſiſche Südweſtbahn 684,75 G CTröllwitzer Papierfabrit 199,00 hz
S Berlin Dresden 54,50 bz6 De Gas

Marienb Mlawka 108,60 G e Maſchinen 212,00 Be eS önixBergwerk Lit 5G WeimarGera 83 80 ba Bub vo r 3 a
Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl

Hütt V konh

Eiſenbahn Prioritäts Aktien änd
Obligationen

Verſchtedene 49 Prior
abgeſtempellt zum Bezug 103,25bzG

v 3 Konſols3 Brg Märk III 100,75 bzG
do IV 3

101,25 bzG
e

lauziger Zucker 7490Körbisdorſer Zucker 08 3

e St A 166,00 G
63 Sächſ Na n o zV 1063 Hartmann 115de VII es do l chinen 113,80 e

4 do VII 108,20 G Zeitzer Maſchinen 212,40 be
N ha 1233 WechſeiO or n 7T vBerlindinhalt m t Amſterdam 100 ſ 8 T 168,40 bz

g Berlin Dresden gr 103,30 G Brüſſ Antw 100 fr 8 T 80,45
4 Berl Hamb III tv 193,05 G London 1 Lſtrl 8 T 20,37
4 Brl Ptsd Mgd D 102,50 bzG ris 100 fr 8 T 80 s

ien öſt W i00 ſ s T 16220 69
lin Stettin gar 103,20 bzGn t etersb 100 S R 3 W 193,99 6

J

4 Braunſchw Eiſenb 107,00 bzB P
b 7chw J 102,90 G BankDiskonto

4 Kölu Minden IV 103,10 bz Berlin Wechſel 3 Lombard 4
4 do VI 103,10 G Amſterd 2, Brüſſel 2/, London 3/,
4 e er z Paris 8 Petersburg 5 Wien 4Palberſt t 227 Gold Silber und Banknoten

do 1873 1083,60 bzG Souvereigus
4 do Leipzig A 104,80 G Engl Banknoten 29,39 bz
4 do do B 102,80 G 20Franks Stücke 16,15 bzG3 do Wittenberge 94,40 G Dollars
4 Mainz Ludw g kv 202,75 G mperials
4 do 1878 konv 102,90 G ranz Banknoten 80,60 G
4 do 1874 102,75 G ſterr do 162,20 bz4 Niederſch Märk I 102,10 G Ruſſ do 195,39 b

Metalle Kohle
s lan 30 Sept Telegr Zink umſatzlos
a 8yw 30 Sept Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
sg o w 29 Sept Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 40 ſh 4 d
Amſterdam 30 Sept Telegr Bancazinn 62

9 Sept Zinn 103 Lſtrl Kupfer 41
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die je gelebt Laurenz Coſter iſt der Erfinder der
uchdruckerkunſt Nicht möglich, rief Friedrich außer

vor Erſtaunen dies iſt ja doch kein anderer als
ohannes Guttenberg Das bilden ſich die Deutſchen

ein, verſetzte Mynheer mit den Achſeln zuckend und ſchon
etwas gereizt aber Guttenberg hat die Buchdruckerkunſt ſo
wenig erfunden wie ich das hat Coſter gethan

Friedrich war beinahe faſſunglos er nahm indeſſen d
Sache für einen Scherz Sie wollen mich myſtifiziren, rief
er Sagen Sie geſchwind mein Fräulein was es mit ihrem
Laurenz ECoſter z für eine Bewandtniß hat Wir
ar nicht in ſo wichtigen Dingen, antwortete Mynheer

ihrer Eoſter iſt der alleinige Erfinder der Kunſt und
Guttenberg war nichts als ein kecker Bürſche ein Dieb der
ihm die Erfindung und ven Nachruhm vor der Naſe weg
eſtohlen hat Wie Guttenberg ein Dieb rief Frie

Anbekümmert um Katho s Winke Nein Mynheer da
ſind Eie wirklich im Jrrthum Guttenberg und nur ihm
allein verdankt die Welt die Gabe der Buchdruckerkunſt

Nun war es vorbei Mynheer richtete ſich hoch aufſchlug mit der Fauſt auf den Tiſch rer Blexem und

Teufel Laur Coſter iſt allein der ächte und rechtmäßige
Erfinder der Buchdruckerkunſt das laſſe ich mir in meinem
n Hauſe nicht abſtreiten und wenn Sie das nicht

guben wollen ſo
Da warf ſich Katho dem zürnenden Vater entgegen ſe

kisher in gewaltiger Spannung dageſtanden und fühlte
nun daß ſie den Streit unterbrechen müſ e um jeden
Aber Pa, rief ſie aus ſo ſei doch nicht ſo döſe

wollen uns ja doch heirathen und da i
einerlei ob Wie was den Laurenz Coſter willſt du

e biſt du verrückt ſchrie Mynheer im höchſten Er
und ſah Katho an die daſtand über und über mit

Gluth bebeckt und Thränen in den Augen Ach nein
rief ſie laut und Friedrich ihre Hand faſſend trat vor den

m

reis
Wir

m aber endlich ſiegte der

es ja doch ganz ſtol

r ſagte Mich will ſie heirathen Mynheer und ich
will auch

Schrecklich ſchrecklich welch ein Lärm Wie in der
Komödie ſtöhnte Mevrouw und verbarg ihr Geſicht im

Taſchentuch Myuheer war nicht minder entſetzt Bin ich in
einem Tollhauſe rief er ein über das anderemal Katho
was fällt dir ein

Aber Katho war bereits wieder die kaltblütige Holländerin
Ja Pa, ſagte ſie ruhig Friedrich Walter und ich tkiebten

uns ſchon in Anſſterdam und er kam hierher um mich zu
werben Sei gut lieber Pa ſetzte ſie ſchmeichelnd hinzu
Ach meine Ahnung ſeufzte Mevrouw

Doch der Pa hatte nicht die mindeſte Luſt dazu gut zu ſein
er ſchwankte zwiſchen den widerſprechendſten Gefühlen hin und

olländer über den Vater Myn
er Walter, ſagte er feierlich wenn Sie mir zugeben daß

Laurenz Coſter der wahre und alleinige Erfinder der Buch
druckerkunſt iſt und dies in einer holländiſchen Zeitung mit
ihrer Namensunterſchrift erklären wollen dann will ich mir

habe meine Tochter nie einem Fremden zur Frau zu geben
Um Gotteswillen Mann was machſt du rief Mevrouw

e daß der junge Mann ohne weiteres Ja ſagen würde
Aber ſie irrte ſich langſam ließ Friedrich Katho s Hand

ahren und ſagte Es thut mir leid Mynheer daß wir uns
ber dieſen Punkt ereifert haben Es iſt im Grunde einerlei

wer die edle Kunſt erfunden hat da es nun aber einmal be

einmal Jhre Werbung überlegen obgleich ich mir e

wieſen iſt daß diefe Ehre einem Deutſchen gebührt ſo werde
ich mein höchſtes Lebensglück nicht durch eine wiſſentliche Lügeerkaufen Mynheer auch ich bin ſtolz auf meine Nation e

z wie Sie und wie gern ich auch Jhr Sohn geworden
wäre den Ruhm eines meiner größten Landsleute werde ich
varum doch nicht ſchmälern

Katho ſchluchzte laut Mynheex räuſperte ſich etwas verlegen
und Mevrouw holte ihren letzten Rettungsanker ihr Flacon
aus der Taſche und roch daran Nach einer kleinen Pauſe

rreiſte

ſagte Jan van der Does Nun wohl Holland und Deutſch
land gehen nicht zuſgmmen ſind ſich ewig feind und ſo ſuchen
Sie ſich eine deutſche Frau wie ich für meine Tochter einen
Mann in Holland ſuchen werde Hätten Sie der Wahrheit
nachgegeben ſo würde ich vielleicht einen andern Entſchluß ge
faßt haben aber nun geht es nicht

Geht es nicht fragte Kätho und ſah Friedrich mit
thränenvollen Augen an Um dieſen Preis nicht, ant
wortete Friedrich ernſt Gerade weil man den Deutſchen he
ichuldigt daß er keinen Stolz beſitze ſo werde ich den meinigen
nicht bis zu dieſem Grade demüthigen

Mynheer ſah erſtaunt auf den gen Mann wie er ruhig
und entſchloſſen daſtand den Mund ſchmerzlich zuſammen
gezogen aber das ehrliche Auge feſt und offen auf ihn ge
richtetet Der Deutſche nöthigte ihm faſt wider Willen Be

wunderung ab aber ſchnell WBan wieder der alte Zorn
und die alte Hartnäckigkeit Be
berg und meine Tochtergeweſen da

Muff zur Frau geben zu müſſen Und damit blies er dicke
Rauchwolken aus ſeiner Pfeife und ließ er geben daß
Friedrich bleich und zikternd das Zimmer verließ und ſein
Zorn fand erſt die rechten Worte nachdem Katho ihm ge
folgt war
Das rig wiſſen wir bereits Friedrich kehrte zu Fuß
nach der Stadt zurück von wo er noch am ſelben Abend ab

Mynheer und Mevrouw v er nicht mehr er ließ
ſich durch das Dienſtmädchen ſeinen Hut herausholen und ſich

alten Sie Ihren Gutten
Es wäre mir doch leid

empfehlen was Mevrouw für eine deutſche Grobheit erklärte
wozu e einſtimmend nickte Katho fuhr mit den

aEltern nach G zurück und die Geſellſchaft im
ſich nun gan
es nur wünſ

agen betrug

Fortſ folgt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Lſtrl Zink 18

ſchmuckſte Mädchen in der ganzen Provinz einem

ſo faſoenlyk wie der alte brummige Kutſcher
en konnte denn Katho weinte ſtill Mevrouw

war ſanft entſchlummert nach all den Aufregungen dieſesTages und Mynheer ſaß tief in Gedanken n

5
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